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PRESSEMITTEILUNG 
 

Sean Penn in der Ukraine: The HISTORY Channel zeigt 
zweistündige Doku des Hollywoodstars über Wolodymyr 
Selenskyj im April als exklusive deutsche TV-Premiere 

• Eigentlich sollte es das Porträt eines Mannes werden, der vom Comedian zum 
Präsidenten der Ukraine wurde. Doch als Sean Penn Wolodymyr Selenskyj am 
24. Februar 2022 in Kiew für ein Gespräch traf, überschlugen sich die Ereignisse: 
Russland startete seinen Angriffskrieg gegen die Ukraine. 

• „Superpower – Sean Penn in der Ukraine“ porträtiert Selenskyj und dokumentiert 
gleichzeitig das dramatische Geschehen vor und nach dem Kriegsausbruch sowie 
Penns Reisen in und durch die Ukraine. 

• Sean Penn: „Selenskyj gibt dem außergewöhnlichen Mut aller Ukrainerinnen und 
Ukrainer, die wir trafen, ein Gesicht.“ 

• TV-Premiere im deutschsprachigen Raum am Samstag, 13. April 2024, um 20:15 Uhr 
auf The HISTORY Channel (auch im Stream und auf Abruf über WOW, die YouTube 
Primetime Channels und die Amazon Prime Video Channels) 

München, 8.2.2024: 
Als Sean Penn Ende 
2021 mit den Drehar-
beiten zu „Super-
power“ begann, war 
eine groß angelegte 
Invasion der Ukraine 
durch Wladimir Putins 
Russland eine reale 
Bedrohung, die je-
doch in weiter Ferne 
schien. Penn reiste in 
die Ukraine, um mehr 
über Wolodymyr Se-
lenskyj zu erfahren, 
den Schauspieler und 

Komiker, der im Fernsehen einen ungewöhnlichen Präsidentschaftskandidaten gespielt hatte, bevor 
er tatsächlich Präsident der Ukraine wurde. Zu diesem Zeitpunkt war Selenskyj den Amerikanern vor 
allem für seine Rolle im Trump-Ukraine-Skandal 2019 bekannt. 

Doch am 24. Februar 2022, während Sean Penn in Kiew drehte, überschlugen sich die Ereignisse. 
Als Explosionen die Stadt erschütterten, wurde er unbeabsichtigt zum Zeugen dieses traurigen histo-
rischen Moments. Ein vereinbartes Treffen mit Selenskyj fand trotz der bedrohlichen und dramati-
schen Ereignisse statt, und als Sean Penn und sein Team im Anschluss zu Fuß den Rückweg zu ih-
rem Hotel antraten – man hatte ihnen geraten, kein Fahrzeug zu benutzen, da dies als Ziel für An-
griffe in Frage komme –, war völlig offen, wie sich die Situation weiter entwickelt. Der zweifache Os-
car-Preisträger versuchte in den folgenden Tagen erfolgreich, das Land zu verlassen, kehrte jedoch 
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wenige Wochen später in die Ukraine zurück, um das weitere Geschehen vor Ort zu dokumentieren. 
Er traf hierbei nicht nur erneut Präsident Selenskyj und führte mit ihm eine Reihe ausführlicher, sehr 
persönlicher Interviews, sondern fuhr auch an die Frontlinie, um mit denen zu sprechen, die tagtäg-
lich ihr Leben riskieren, um ihr Heimatland zu verteidigen. 

„Superpower – Sean Penn in der Ukraine“ entstand im Rahmen von sieben Reisen Penns in die Uk-
raine. Die zweistündige Dokumentation enthält neben den ausführlichen Interviews mit Wolodymyr 
Selenskyj auch Gespräche mit zahlreichen weiteren Ukrainerinnen und Ukrainern sowie mit Exper-
ten, Aktivisten, Journalisten und Politikern. Sie bietet somit einen Einblick in ein Land, das für seine 
Freiheit kämpft – und dokumentiert die Monate und die Stunden vor der Invasion bis zu dem Mo-
ment, als Putin Raketen auf Kiew abfeuerte, und den verheerenden Folgen, die bis heute andauern. 

Sean Penn über seine Doku und den ukrainischen Präsidenten: „Selenskyj gibt dem außergewöhnli-
chen Mut aller Ukrainerinnen und Ukrainer, die wir trafen, ein Gesicht – Menschen mit und ohne Uni-
form, Lehrern und sogar Kindern.“ 

Zu den Personen, die in Sean Penns Dokumentation zu Wort kommen, zählen Steven Pifer (ehema-
liger US-Botschafter in der Ukraine), Vitali Klitschko (Bürgermeister von Kiew), Yulia Marushevska 
(ukrainische Aktivistin), Andrij Jermak (Leiter des ukrainischen Präsidialamts), Christopher Miller 
(Ukraine-Korrespondent der Financial Times), Wolodymyr Jermolenko (ukrainischer Philosoph), Alex 
Frishberg (ukrainischer Jurist), Iryna Matviyishyn (ukrainische Journalistin), Ilya Ponomarev (rus-
sisch-ukrainischer Politiker und Unternehmer), Oleksij Hontscharuk (früherer Ministerpräsident der 
Ukraine), Dmytro Kuleba (Außenminister der Ukraine), Mateusz Morawiecki (ehemaliger polnischer 
Ministerpräsident), Robert C. O’Brien (ehemaliger Nationaler Sicherheitsberater der USA) und Na-
taliya Gumenyuk (ukrainische Journalistin). 

Die TV-Premiere von „Superpower – Sean Penn in der Ukraine“ findet im deutschsprachigen Raum 
am Samstag, 13. April 2024, um 20:15 Uhr exklusiv auf The HISTORY Channel statt (auch im 
Stream und auf Abruf über WOW, die YouTube Primetime Channels und die Amazon Prime Video 
Channels). Eine Vorabfassung der Dokumentation wurde im Februar 2023 – noch während des Pro-
duktionsprozesses – als Preview auf der Berlinale gezeigt. 

FIFTH SEASON hat den weltweiten Vertrieb von „Superpower“ übernommen und finanzierte die Do-
kumentation zusammen mit VICE News. Produziert wurde sie von VICE Studios und Projected Pic-
ture Works mit Penn, Aaron Kaufman, Billy Smith, Sergei Bespalov, Danny Gabai und Lauren Terp. 
Kate Ward, Katie Peck, Andrew Freston, Bruce Dixon, Hozefa Lokhandwala, Subrata De, Susan Zi-
rinsky, Terence Wrong, Anthony Gudas, Chad A. Verdi und Sasha Cherniavsky fungierten als Exec-
utive Producer. 

Weitere Informationen zu The HISTORY Channel sind unter www.history.de, 
www.facebook.com/HISTORYdeutschland, www.instagram.com/history_de sowie 
www.youtube.com/historyde zu finden. 
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Über The HISTORY Channel und HISTORY Play: 

The HISTORY Channel ist der TV-Sender für Dokumentationen über besondere Menschen und 
Ereignisse. Das Programm zeigt täglich, dass Geschichte in der Vergangenheit, der Gegenwart 
und der Zukunft geschrieben wird. Die vielfach preisgekrönten Sendungen von The HISTORY 
Channel repräsentieren höchstes Produktionsniveau und setzen Maßstäbe für die moderne TV-
Dokumentation. The HISTORY Channel wird im deutschsprachigen Raum von A+E Networks Ger-
many betrieben und setzt auf international erfolgreiche Doku-Formate wie „The UnXplained mit 
William Shatner“, „Great Escapes mit Morgan Freeman“ und „History’s Greatest Mysteries“. Zu teils 
preisgekrönten Eigenproduktionen, die A+E Networks Germany für das deutschsprachige HIS-
TORY-Channel-Publikum realisierte, zählen „Die Befreier“, „Wigald & Fritz – Die Geschichtsjäger“ 
und „Guardians of Heritage – Hüter der Geschichte“. In deutscher Sprache ist der Sender als Pay-
TV-Angebot u.a. bei Sky, GigaTV bei Vodafone und Telekom empfangbar. Ausgewählte Formate 
sind über die VoD-Angebote der Pay-TV-Plattformen, z.B. WOW von Sky, verfügbar. HISTORY 
Play ist der Streaming-Channel von A+E Networks Germany bei YouTube, Amazon, Apple und 
ScreenHits TV und bietet monatlich neue Doku-Formate auf Abruf. Weitere Informationen: his-
tory.de, facebook.com/HISTORYdeutschland, youtube.com/historyde, instagram.com/history_de 
und presse.aenetworks.de 

 
Über A+E NETWORKS GERMANY: 

Die Pay-TV-Sender The HISTORY Channel und CRIME + INVESTIGATION sowie die Streaming-
Channel HISTORY Play und CRIME + INVESTIGATION Play werden im deutschsprachigen Raum 
von A+E Networks Germany betrieben und vermarktet. A+E Networks Germany wird vertreten 
durch die The History Channel (Germany) GmbH & Co. KG. mit Sitz in München und ist Teil von 
A+E EMEA, einer 100-prozentigen Tochter von Hearst. Die Programmangebote von A+E Networks 
Germany bestehen zu einem Großteil aus eigenproduzierten Formaten des US-Medienunterneh-
mens A+E Networks, einem international führenden Produzenten im Bereich Factual Entertainment 
mit exklusiven Serien und Doku-Reihen wie „History’s Greatest Mysteries“, „Forged in Fire“ und 
„The First 48“. Zu Eigenproduktionen, die A+E Networks Germany für das deutschsprachige Publi-
kum realisierte, zählen „Die Befreier“, „Protokolle des Bösen“, „Guardians of Heritage – Hüter der 
Geschichte“, „The Invisible Line – Die Geschichte der Welle“ und „Im Angesicht“. Weitere Informati-
onen unter: history.de | crimeandinvestigation.de | aenetworks.de   
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